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Pierre Bourdieu wies Ende der 70er Jahre nach, dass der Bildungserfolg von Kindern signifikant vom sozio-ökonomischen 
Status abhängt. Eine wichtige Weichenstellung für den weiteren Lebensweg ist der Besuch der Schulform. Durch die Wahl 
des Schulstandorts und der Schulform können Eltern Einfluss auf das soziale Umfeld ihrer Kinder nehmen. Im Rahmen 
dieser Studie wollen wir subjektive Begabungsvorstellungen von Eltern und Schüler_innen und deren Auswirkungen auf 
die Schulwahl untersuchen. Wie sind die jeweiligen Zugänge entstanden und welche Konsequenzen ergeben sich für die 
Chancengerechtigkeit? In diesem Sinne wird die Konstruktion von sozialer Wirklichkeit um Begabungsförderung als etwas 
Dynamisches verstanden, das durch die Interpretationen, Motive und das Wissen der beteiligten Akteur_innen produziert 
bzw. reproduziert wird.

Auf Basis des Sozialkonstruktivismus und leitfadengestützter Interviews mit Eltern und Schüler_innen werden die Grund-
lagen der Entscheidungsprozesse untersucht. Es werden zwei Schulen untersucht, die sich hinsichtlich des sozio-ökono-
mischen Hintergrunds der Schüler_innenpopulation unterscheiden.
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